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Ich schreibe dir diesen 
Brief, denn meine 

Worte werden dir guttun ...

Mein Wort ist eine Leuchte für deinen 
Fuß und ein Licht auf deinem Weg.

Psalm 119,105

Was ich sage, sind nicht nur leere Worte, 
sondern sie sind dein Leben. 

Vgl. 5. Mose 32,47

Darum mach meine Worte 
zu deiner Herzensangelegenheit.

5. Mose 11,18
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Mein Wort ist sehr zuverlässig.
Psalm 93,5

Heute sollst du auf meine Stimme hören. 
Verschließ dein Herz nicht gegen mich.

Hebräer 3,7-8

Denn Himmel und Erde werden vergehen, 
aber meine Worte bleiben ewig.

Matthäus 24,35
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Denn du bist meine Schöpfung. 
Ich habe dich in Christus Jesus 

neu geschaffen, damit du zu guten Taten 
fähig bist, wie ich es für dein Leben 

schon immer vorgesehen habe. 
Epheser 2,10

 
Schon vor deiner Geburt habe ich dich 
dazu bestimmt, dass du den Völkern 

meine Botschaften überbringst. 
Jeremia 1,5b

 
So bist du ein Botschafter Christi, 

und ich gebrauche dich, 
um durch dich zu sprechen. 

2. Korinther 5,20a

Damit du deine wunderbare
Berufung erfüllen kannst …
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Und ich habe dir zur Aufgabe gemacht, 
Menschen mit mir zu versöhnen. 

Denn ich war in Christus und versöhnte 
so die Welt mit mir selbst und rechnete 
den Menschen ihre Sünden nicht mehr 
an. Das ist die herrliche Botschaft der 

Versöhnung, die ich dir anvertraut habe, 
damit du sie anderen verkündest. 

2. Korinther 5,18b-19

Wo immer du jetzt auch hinkommst, 
setze ich dich ein, um anderen von mir  
zu erzählen und die gute Botschaft zu 

verbreiten wie einen wohlriechenden Duft. 
2. Korinther 2,14
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Ich verstehe deine Schwächen, 
weil Jesus dieselben Versuchungen 

begegnet sind wie dir auch. 
Vgl. Hebräer 4,15

Vertraue von ganzem Herzen 
auf mich und verlass dich 
nicht auf deinen Verstand. 

Sprüche 3,5

Dann wirst du die Ruinen aus alter Zeit 
wieder aufbauen. Die Grundmauern vieler 

vergangener Generationen wirst 
du wieder errichten. 

Jesaja 58,12

Und ich kann selbst zerbrochene 
Beziehungen wieder heilen ...
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Ich rechne dir deine Sünden 
nicht mehr an. Das ist die herrliche Bot-

schaft der Versöhnung. 
2. Korinther 5,19b

 
Darum vergib dem anderen, 
wie auch ich dir in Christus 

vergeben habe. 
Epheser 4,32

 
Nimm den anderen an, wie Christus dich 

angenommen hat, denn dadurch 
werde ich geehrt. 

Römer 15,7

 
Lass dich nicht vom Bösen überwinden, 

sondern überwinde das Böse 
durch das Gute! 

Römer 12,21 




